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Studienvertrag 
 
für Teilnehmer/innen des dualen Studiengangs  
BASA-dual – Bachelor of Arts Soziale Arbeit  
der Hochschule Fulda – University of Applied Sciences  
 
 
 
 
 
Zwischen 
 
__________________________________________________________________ 
(Name der Praxisstelle) 
 
 
 
________________________________  ________________________________ 
(Straße/Platz)     (Ort) 
 
 
- im folgenden „Praxisstelle“ - 
 
 
 
 
und 
 
 
 
 
 
Herrn/Frau  ________________________________________________________ 
 
geb. am:  _______________________ 
 
wohnhaft in  _______________________  ___________________________ 

(Straße/Platz)    (Ort)  
 
 
- im folgenden „Studierende*r“ - 
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§ 1 Gegenstand des Vertrags 

(1) Die Hochschule Fulda vermittelt durch die Verbindung des Studiums an der Hochschule mit der 
praktischen Tätigkeit in einer Praxisstelle (duales, praxisintegriertes System) die Fähigkeit zu 
selbstständiger Anwendung wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden in der Berufspraxis. 
Gegenstand dieses Vertrages ist der Teil des Studiums, welcher nach dem Rahmenstudienplan 
des Studiengangs den Praxisstellen obliegt.   

(2) Das in diesem Vertrag vereinbarte duale Studium an der Hochschule Fulda schließt die/der 
Studierende mit dem Bachelor of Arts „Soziale Arbeit“ ab. 

 
§ 2 Vertragsdauer 

(1) Das Vertragsverhältnis beginnt am 01.10.2024 und endet am 30.09.2028, tritt also in Kraft, 
sobald die/der Studierende an der Hochschule Fulda immatrikuliert ist. 

(2) Kann das Prüfungsverfahren aus Gründen, die die/der Studierende nicht zu vertreten hat, nicht 
innerhalb dieses Zeitraums abgeschlossen werden, so verlängert sich der Vertrag in Absprache 
mit der Hochschule. 

 
§ 3 Probezeit  

Die Probezeit beträgt 3 Monate. Präsenzzeiten an der Hochschule werden bei der Berechnung 
der Probezeit nicht berücksichtigt. 
 

§ 4 Vergütung 
Die monatliche Vergütung der/des Studierenden beträgt in Anlehnung an die Berufs-
praktikant*innenvergütung 
im 1. Studienjahr ___________ (brutto) bei ___________ Wochenstunden 
im 2. Studienjahr ___________ (brutto) bei ___________ Wochenstunden  
im 3. Studienjahr ___________ (brutto) bei ___________ Wochenstunden  
im 4. Studienjahr ___________ (brutto) bei ___________ Wochenstunden  

 
§ 5 Arbeitszeit 

Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit während der Praxisphasen in der Praxisstelle beträgt 
mindestens 15 und maximal 28 Stunden, die genaue Arbeitszeit stimmen die Vertragsparteien 
untereinander ab. Darüber hinaus wird die/der Studierende für studentische Pflichtleistungen 
bzw. Zeiten, die eine Präsenz in der Hochschule erforderlich machen, im erforderlichen Umfang 
von der Arbeitsleistung freigestellt. 

 
§ 6 Urlaub 

Es gilt der gesetzliche Mindesturlaub nach § 3 Abs. 1 BurlG, d.h. es müssen mindestens 24 
vorlesungsfreie und arbeitsfreie Werktage pro Jahr gestattet werden.  

 
§ 7 Pflichten der Praxisstelle (Lernort Betrieb) 

(1) Die Praxisstelle verpflichtet sich gegenüber der/dem Studierenden und der Hochschule Fulda 
eine anleitende Fachkraft (Sozialpädagog*in oder Sozialarbeiter*in) zu benennen und diese mit 
der Betreuung der/des Studierenden zu beauftragen. 

(2) Die Praxisstelle hat dafür Sorge zu tragen, dass die erforderlichen Fertigkeiten und Kenntnisse, 
die in der praktischen Tätigkeit vorgegebenen sind, in hinreichendem Maße vermittelt werden.  

(3) Die Praxisstelle hat die/den Studierende*n zur Teilnahme an den vorgesehenen Präsenz-
Lehrveranstaltungen (in der Regel ein Wochenende im Monat, jeweils Freitag und Samstag -  
5 x pro Semester) freizustellen. 

(4) Die Praxisstelle übernimmt die Kosten von je 300,- Euro pro Studienhalbjahr für zusätzliche 
Betreuungsinfrastrukturen (u. a. Praxisreflexion/Supervision, Online-Module).  

(5) Die Praxisstelle stellt nach Beendigung des Tätigkeitsverhältnisses einen detaillierten 
Tätigkeitsnachweis für die/den Studierenden aus. 
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§ 8 Pflichten des/der Studierenden 

(1) Die/der Studierende verpflichtet sich, die im Rahmen ihrer/seiner Studienzeit in der Praxisstelle 
übertragenen Aufgaben sorgfältig und gewissenhaft auszuführen. 

(2) Ebenfalls sind die zur Verfügung gestellten Ausbildungsmittel, Werkzeuge, Maschinen und 
sonstige Einrichtungen pfleglich zu behandeln und nur zu den ihr/ihm übertragenen Aufgaben zu 
verwenden. 

(3) Die in der Praxisstelle gültige Betriebsordnung sowie die Unfallverhütungsvorschriften und 
weitere Vereinbarungen sind einzuhalten. 

(4) Die/der Studierende hat die Pflicht an den Lehrveranstaltungen und Prüfungen der Hochschule 
sowie an sonstigen Ausbildungsmaßnahmen teilzunehmen. 

(5) Die/der Studierende verpflichtet sich, über Dienstgeheimnisse auch nach ihrem/seinem 
Ausscheiden Stillschweigen zu bewahren. 

(6) Bei Fernbleiben von der Praxisstelle, von Lehrveranstaltungen und Prüfungen unter Angabe von 
Gründen ist von der/dem Studierenden unverzüglich die Praxisstelle zu benachrichtigen und bei 
Krankheit oder Unfall die Arbeitsunfähigkeit und die voraussichtliche Dauer unverzüglich 
mitzuteilen. Dauert die Arbeitsunfähigkeit länger als 3 Kalendertage, haben Studierende eine 
ärztliche Bescheinigung über die bestehende Arbeitsunfähigkeit sowie deren voraussichtliche 
Dauer spätestens an dem darauffolgenden Arbeitstag vorzulegen. 

(7) Die/der Studierende hat die Pflicht die Praxisstelle über die erzielten Noten jedes Semesters zu 
informieren.   

 
§ 9 Schlussbestimmungen 

(1) Soweit in diesem Vertrag keine abweichenden Regelungen getroffen sind, gelten für den 
abgeschlossenen Studienvertrag die geltenden gesetzlichen Bestimmungen.  

(2) Änderungen oder Ergänzungen dieses Studienvertrages bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der 
Schriftform. 

(3) Sollte eine Bestimmung dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, so wird dadurch die 
Wirksamkeit der anderen Bestimmungen dieses Vertrages nicht berührt. An die Stelle der 
unwirksamen Bestimmung tritt eine rechtlich zulässige, die im Sinn und Zwecke der unwirksamen 
Bestimmung so nahe wie möglich kommt. 

(4) Dieser Vertrag wird in drei gleichlautenden Ausfertigungen ausgestellt und von den 
Vertragsschließenden unterzeichnet. Die Praxisstelle erhält eine Ausfertigung und die/der 
Studierende zwei Ausfertigungen (zur persönlichen Verwendung und für die Anmeldung an der 
Hochschule Fulda). 
 
 
 
 
 

 _____________________________  ___________________________ 
Ort, Datum     Ort, Datum 

 
 
 
 
___________________________________  _________________________________ 
Unterschrift/Stempel Praxisstelle  Unterschrift Studierende*r 

 


